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^Rechnung getragen werben, nach welchem bte öffentlichen
^Betriebe mehr all bië^eï an ber fHulbilöung junger
SerufêarBeiter mitmirïen faïïen.

8e|rtlsig§ffl5êfe8, (Rorr.) ®er fanionale |>anb»
roerîer « unb ©ewerbeoerein son StppenjeH 2I.=fRh.
bejïgt feit etlichen fahren eine Segrlinglberatung! >

ft eile in ©peiner, bte btl anhtn im Nebenamt son
Çerrn (£hr. ^ruberer geleitet mürbe. ®urch äugerft
gefdfjiclte Drganifation würbe biefe ©teile berart frequen»
tiert, bag beute bereite baran gebaut werben mug, bte»

felbe sorläufig all Çalbamt aulpbitben, obfdjon mit
©eftimmtbeit ooraulpfehen ift, bag §etr ^ruberer über
turj ober lang ftch biefem Stmte mit fetner ganjen Kcaft
wibmen mug. ®ie SHngelegenbeit würbe auch fdjon im
©cgoge bel IRegterunglratel bebanbeît unb ftegt eine
©uboention son ©eiten bei Kanton! in Slusgcfjt, bamit
bie 93eratunglfteEe im angebeuteten ©tnne aulgebaut
werben !ann; eine ©fniguttg mug wobl nur noch babln
erhielt werben, ob bie Stuffiest in bie fpänbe ber SHe-

gierung gelegt werben foK, ober aber ob, wie btl anbin,
ber fpanbwetter^ unb ©eroetbeoerein biefe aulüben foil.
üEßenn auch beibe 2Bege p bemfelben groeef führen,
wirb ftcb ber fmnbroerlet» unb ©ewerbeserein wohl nur
febr ungern son biefer bura} ihn gegrünbeten gnftitution
trennen, bodj wirb auf jeben galt barnadj getrachtet
werben müffen, baß fRegtermtg unb ©ewerbeftanb gegen=
fettig gfiblung nehmen ïônnen. ©ntweber wählt bie
fRegterung in ihre Kommiffion jwei SRitglteber aul bern
©ewerbefianb ober aber ber gngaber bei pftänbigen
®epartemente§ übernimmt eoentueU bal fßtäübium ber
bereitl beftebenben Sebrlinglprüfunglfommiffion,

®i«e Jtonfmstj ber fdjnteijerifdjeK Bauarbeiter
fanb am 24. unb 25. gebruar in gflrtch ftatt, an
welker unter anberm ber beutfege SSerbanb unb ber
ttaltenifdbe 33erbanb burch Î- «tuen ®elegierten certreten
war. ®te beiben ©äfte febüberten bie Söerbältniffe in
ihren Säubern, wobei namentlich ber itaUenifdje S3er=

tretet auf bte preläre Sage ber Sauarbeiter tn feinem
Saterland hinwtel. Serhanblunglgegenftanb war unter
anberem auch bte Senbenj ber oerfdhiebenen ^Regierungen,
bie Stulwanberung ber einbeimifchen Arbeiter p oet=
htnbern. Slüfeitig würbe erïlârt, bag allen berartigen
Seftrebungen energifd) entgegengearbeitet werben foHe.

gm übrigen würbe mit befonberer Genugtuung fonfia»
tiert, bag auch bie italienifchen Sauarbeiter ooQftänbig
baoon überzeugt feien, bag nur bie fthweijerifdje Drga=
niiationlform, bie ibentifch ift mit ber beutfehen ©ewer!»
f'chaftlorganifation, ben Strbeitern p ihrem gtel oerhelfen
werbe. ®ie oorgefdhlagene Seitraglerhöhung würbe gut»
geheimen; Sorort bleibt gürich-

!.•©. ber 33erct»tgten Dt», Kitt» traft ^reiöewerle
normals fßiSg*Stßafer, Düringen (Slargau). gür bal
©efdjäftljahr 1916 foil für bie $rioritätla!tien, wie für
bal SSorjahr, eine ®toibenbe son 6% erfolgen. ®ie
©tammaftien foHen eine ©ioibenbe non 5% (Sorjahr
4%) erholten.

ïlolsbrlletts. gn ben ©alanftalten war bal Kol!»
Hein ein läftiger IbfaH, ber in ber fRegel im ©alwerf
fetbft mit Çilfe non tlntergrunbgebläfen nerwanbt würbe,
wobei jebodj siel netloren ging unb eine ftarfe 23er=

fchmutpng bei SRau^fanall eintrat. SBie bie „Statur*
wiffenfdhaften" mitteilen, hat nun ®ire!tor Bohr erfolg»
reiche Berfuche gemalt, aul bem Koîlîlein Srüettl
herpfteÖen. Stuf faltem SBege gelang bie! nicht, wie fed)

nach einigen oergebtichen Serfu^en herauêftellte; fçhlieg»
lieh jeboch glühte el, ein heikel Verfahren p etfinnen,
bei bem bal Kotlîletn mit Çatîpech nerruhrt unb gepregt
wirb; bie babei entftehenben Kletnîoflbïiïettl ftnb an»

fdjeinenb eine recht aulftd&tlreiche Steuerung. Sie Srifettl,
bie bie greffe nerlaffen, ftnb au! einer urfpefingltcïj 10 cm
hohen SOtaffe auf 6 cm pfammen gebrückt, fie hoben
pltnbrifche gorm unb ftnb 6x6 cm grog, ©te laffen
ftch überall ba serwenben, wo eine SOttnbeftfdhütthöhe
son 20—25 cm möglich tft; guter ©dhornfteinpg ift
babei Soraulfegung. Sie beften ©rfolge mit ben neuen
Sriîeltl würben bilher tn eifernen güüöfen unb gen»
tralheipnglöfen erjtelt. Sin ber £>anb einer SBirtfdhaft*
lichleitlbere^nung hot Sohr nachgemiefen, bag bie Çer»
ftellunglîoften für einen gentner Koïlbriîett! 48,6 $5fg.

betragen, währenb geh ber Serlauf com ©alwerfe ab
auf 70 Sfg- fteHt.

Hus der Praxis. - fflr die Praxis.
frage».

MB. äSe«fatsf@», Sauf($: nt& ftrSeUOgefttcte sseröe®
«nter biefe Subtil tti$t unfgemontttttK; betettige Injeigen gs<
?6reu in ben gufeeuteuteit bei Statte!. — §rageu, raetdje
„smtev Kbtffre" etfd)einen foGen, tnoHe man minbefteng 20 ®t§.
te Marten (für Sufenbang ber Offerten) beilegen. §8enn leine
Marlen beitiegen, wirb bie Kbreffe bei gragefieHerl beigebmclt.

78. SBer bätte gebrauchte, gut erhaltene Treibriemen, 10 cm
breit, 22 m lang unb 8 cm breit, 12 m lang, fofort abzugeben
unb jcu welchen greifen? Singebote unter ©tjWre 78 an bie

79. SBet übernimmt bal ©inraaljen non jtrla 220 ^of*
ftra§e in SStntertfjur unb ju welchem ißreil? Offerten unter
®hiffre 79 an bie ©jçpeb.

80. SBer hat Ia bürre! ©rlenbolj für Mobeüe abzugeben?
Offerten an SR. SRugbaum & ®te., SIrmaturenfabrit, DIten.

81. SBer liefert unb *u welchem greife Stria 25 ©tücf S)oH»

gatter»@ügenblütter non 155 cm ijod), 15—17 breit unb 1,5 bil
1,8 mm fiarl, in prima Qualität? Offerten an ©ebr. 23Uid)Iinger,
©ägerei unb ^oljbanblung, ©fchenbad) (St. ©allen).

83. SBer hätte gebrauchte! ©cbmarjbted), ca. 0,5 mm bid,
abzugeben? Slngebote an 3- Sopelfchnt), SSIechemballagenfabrif,
grauenfelb.

8S. SBer hätte eine fiehlmaf^ine unb eine 3irMarfäge,
einfach, mit ©efteH, für 40—50 cm SSlatt, gut erhalten, abp»
geben? Offerten unter ©fjiffre A 83 an bie ®ppeb.

84. SBer liefert neu ober gebraucht, aber gut erhalten, jwei
Bhlinbetftäbe non 3 m Sänge, 35—40 mm ®tcle, su ©infachgang?
Offerten mit Sgreilangabe an ©ottfrieb ©aari, ©ägerei, Matten,
©t. Stephan (Sern).

Der „Helvetia DObel" 1

1
2124 :

mit eingepresster, quer gesdjnitiencr gart-
holzfûllung und vorn eingebogener Eisen-
hülse, in Längen von 30—80 mm und Dicken
9, 11, 14 mm, ist der solideste und zweck- 9

massigste Dübel für alle Siecke. i
; Verlangen Sie Prospekt von I

SiBenden
; OBERDORFSTRASSE 9 u 10, 3ÜRICH |
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Rechnung getragen werden, nach welchem die öffentlichen
Betriebs mehr als bisher an der Ausbildung junger
Berufsarbeiter mitwirken sollen.

LehrlwgsWese». (Korr.) Der kantonale Hand-
werker - und Gewerbeverein von Appenzell A.-Rh.
befitzt seit etlichen Jahren eine Lehrlingsberatungs -

stelle in Speicher, die bis anhin im Nebenamt von
Herrn Chr. Bruderer geleitet wurde. Durch äußerst
geschickte Organisation wurde diese Stelle derart frequen-
liert, daß heute bereits daran gedacht werden muß, die-
selbe vorläufig als Halbamt auszubilden, oblchon mit
Bestimmtheit vorauszusehen ist, daß Herr Bruderer über
kurz oder lang sich diesem Amte mit seiner ganzen Kraft
widmen muß. Die Angelegenheit wurde auch schon im
Schoße des Regierungsrates behandelt und steht eine
Subvention von Seiten des Kantons in Aussicht, damit
die Beratungsstelle im angedeuteten Sinne ausgebaut
werden kann; eine Einigung muß wohl nur noch dahin
erzielt werden, ob die Aufsicht in die Hände der Re
gierung gelegt werden soll, oder aber ob. wie bis anhin,
der Handwerker- und Gewerbeoerein diese ausüben soll.
Wenn auch beide Wege zu demselben Zweck führen,
wird sich der Handwerker- und Gewerbeverein wohl nur
sehr ungern von dieser durch ihn gegründeten Institution
trennen, doch wird auf jeden Fall darnach getrachtet
werden müssen, daß Regierung und Gewerbestand gegen-
fettig Fühlung nehmen können. Entweder wählt die
Regierung in ihre Kommission zwei Mitglieder aus dem
Gewerbestand oder aber der Inhaber des zuständigen
Departements übernimmt eventuell das Präsidium der
bereits bestehenden Lehrlingsprüsungskommission.

Eine Konferenz der schweizerische« Bauarbeiter
fand am 24. und 25. Februar in Zürich statt, an
welcher unter anderm der deutsche Verband und der
italienische Verband durch je einen Delegierten vertreten
war. Die beiden Gäste schilderten die Verhältnisse in
ihren Ländern, wobei namentlich der italienische Ver-
treter auf die prekäre Lage der Bauarbeiter in seinem
Vaterland hinwies. Verhandlungsgegenstand war unter
anderem auch die Tendenz der verschiedenen Regierungen,
die Auswanderung der einheimischen Arbeiter zu ver-
hindern. Allseitig wurde erklärt, daß allen derartigen
Bestrebungen energisch entgegengearbeitet werden solle.

Im übrigen wurde mit besonderer Genugtuung konsta-
tiert, daß auch die italienischen Bauarbeiter vollständig
davon überzeugt seien, daß nur die schweizerische Orga-
ni'ationsform, die identisch ist mit der deutschen Gewerk-
schaftsorganisation, den Arbeitern zu ihrem Ziel verhelfen
werde. Die vorgeschlagene Beitragserhöhung wurde gut-
geheißen; Vorort bleibt Zürich.

B.-G. Äe? Verewigten Öl-, Kitt- n«d Kreidewerke
vormals PlStz-Stavfer, Ostrwgen (Aargau). Für das

Geschäftsjahr 1916 soll für die Prioritätsaktien, wie für
das Vorjahr, eine Dividende von 6°/o erfolgen. Die
Stammaktien sollen eine Dividende von 5°/o (Vorjahr
4°/g) erhalten.

Asksbriketts. In den Gasanstalten war das Koks-
klein ein lästiger Abfall, der in der Regel im Gaswerk
selbst mit Hilfe von Untergrundgebläsen verwandt wurde,
wobei jedoch viel verloren ging und eine starke Ver-
schmutzung des Rauchkanals eintrat. Wie die „Natur-
Wissenschaften" mitteilen, hat nun Direktor Bohr erfolg-
reiche Versuche gemacht, aus dem Koksklein Briketts
herzustellen. Auf kaltem Wege gelang dies nicht, wie sich

nach einigen vergeblichen Versuchen herausstellte; schließ-
lich jedoch glückte es. ein heißes Verfahren zu ersinnen,
bei dem das Koksklein mit Harlpech verrührt und gepreßt

wird; die dabei entstehenden Kleinkoksbriketts sind an-

scheinend eine recht aussichtsreiche Neuerung. Die Briketts,
die die Presse verlassen, sind aus einer ursprünglich 10 om
hohen Masse auf 6 ein zusammengedrückt, sie haben
zylindrische Form und sind 6x6 ein groß. Sie lassen
sich überall da verwenden, wo eine Mindestschütthöhe
von 20—25 ein möglich ist; guter Schornsteinzug ist
dabei Voraussetzung. Die besten Erfolge mit den neuen
Briketts wurden bisher in eisernen Füllöfen und Zen-
tralheizungsöfen erzielt. An der Hand einer Wirtschaft-
lichkeilsberechnung hat Bohr nachgewiesen, daß die Her-
stellungskosten für einen Zentner Koksbriketts 48.6 Pfg.
betragen, während sich der Verkauf vom Gaswerke ab
aus 70 Pfg. stellt.

Zu; âer shsà - M aie ?rsà
?rsgen.

KS. Besîasfs-, Tausch- uud WrbeiêSgesuchx werden
»«ter diese Rubrik «icht anfgesomme«; derartige Anzeigen ge-
Bren in den Juserateuteil des Blattes. — Fragen, welche
»««ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man mindestens 20 Tts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen. Wenn leine
Marken beiliegcn, wird die Adresse des Fragestellers bsigedrnckt.

78. Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene Treibriemen, 10 om
breit, 22 m lang und 8 om breit. 12 m lang, sofort abzugeben
und zu welchen Preisen? Angebote unter Chiffre 78 an die Expd.

7S. Wer übernimmt das Einwalzen von zirka 220 Hof-
straße in Winterthur und zu welchem Preis? Offerten unter
Chiffre 79 an die Exped.

80. Wer hat In dürres Erlenholz für Modelle abzugeben?
Offerten an R. Rußbaum à Cie., Armaturenfadrik, Ölten.

81. Wer liefert und zu welchem Preise zirka 25 Stück Voll-
gatter-Sägenblätter von 155 om hoch, 15—17 breit und 1,5 bis
1,8 mm stark, in prima Qualität? Offerten an Gebr. Vlöchlinger,
Sägerei und Holzhandlung, Eschenbach (St. Gallen).

8S. Wer hätte gebrauchtes SÄwarzblech, ca. 0,5 mm dick,
abzugeben? Angebote an I. Kopelschny, Blechemballagenfabrik,
Frauenfeld.

8Z. Wer hätte eins Kehlmaschiue und eine Zirkularsäge,
einfach, mit Gestell, für 40—5(1 ow Blatt, gut erhalten, abzu-
geben? Offerten unter Chiffre H. 83 an die Exped.

84. Wer liefert neu oder gebraucht, aber gut erhalten, zwei
Zylinderstäbe von 3 m Länge, 35—40 mm Dicke, zu Einfachgang?
Offerten mit Preisangabe an Gottfried Haari, Sägerei, Matten,
St. Stephan (Bern).

litt „»«>»««» j

W
2124

mit eingepresster, quer geschnittener yurt
hoI-füllung unck vorn eingedogeser Lise»-
hülse, !n langen von Z0—80 nun us 6 viâen
9, 11, 14 nun, ist cker solickeste unck 2vreà I

tnüssiyste vüdel für »lle Iurecbe. H

Verlangen 8ie Prospekt von H

TRenàn
^ 10. ZÜKicR z
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85. 28elcbeg iff bag befte ßetjfeffelfpftem für SBarmmaffer»
beijuug für 2Bei!ffatt unb ïrôdneret? SBo träte eoentueH eine
fotd^e 2lnlage ju befidjtigen ober ju laufen, neu ober gebraucht,
eoent. nur ber fieffel? Angebote für ©eijteffel unter Angabe ber

teisfläcbe ober für gebrauste fomplette 2lnlage an Sainter &
ie., Sägerei unb Paugefdjäft, ^iieterlen b. Piel.

86. SBer bat 1 @paltmafd)ine für ^oljjerfleinermtg unb
1 greife abzugeben? Offerten unter ©biffre 86 an bie ©ppeb.

87. 28er ïBnnte 1500 Scbtoarten, 2 m lang, für ©infriebt»
guuggjœede liefern unb ju »eldjem greife? piab 3ürid). Offerten
an 3- paut, 28affetiptatjftrafje 69, 3ürid) 2.

88. 28er erffeflt einfachen ©ägegang ober toer bätte einen
tabeHog erhaltenen gebrauchten abjugeben? Offerten an ®ebr.
©djmib, Paugefcfjäft, Sen! i. @.

89. 28er hätte fofort biHig gebrauchte Panbfäge, fiebl»
mafdjine, fontb. ßobeintafäjtne, 45—55 cm breit, abzugeben
Offerten mit ^reiêangabe unter ©btffre 89 an bie ©jpeb.

90. SEBer bätte gebrauchte, jebod) gut erhaltene 3ement=
röbrenformen oon 10—15 cm 8id)t»eite, ftebeub gum ©tnffampfen,
mit 8—10 ©tüd UnterlogSmuffen, ju billigem greife abjugeben?
Offerten an ©. fiiing, gimmermeifter, SDtübleborn (®Iatu§).

91. 98er fönnte fofort 60 m® Pimêïieg tiefem? Offerten
an g. Soetiger^enni), Pafel.

93. SfBelcfje ©orten SRubebänte îônnen Petîebrgpereinen am
oorteübafteffen empfohlen toerben? 2Ber liefert foldje unb su
raeldjem preife? ßufenbuna oon iltuftr. Profpeïten erm«nfrf)t
unter ©biffre H 92 an bie ©£peb.

93. 2Ber liefert prima ©tablfenfen? Offerten unter ©biffée
G 93 an bie ©ppeb.

94. 28er bat gebrauchte Plechrobrleitungeu aug febmarjem
ober gatoan. Pled) Str. 8—12 billig abzugeben? Offerten mit
2lngabe ber Surdjmeffer, Sänge, Pledjbtde unter ©btffre 94 an
bie ©rpeb.

95. 28er bat einen gut erhaltenen ®teftro»2)lotor, ®reb=
ftrom, 2 HP, 250 Sott, 50 perioben, biHig abjugeben? Offerten
unter ©biffre 95 an bie ©ppeb.

96. 28er hätte eine !omb. ®ide» unb 2lbrid)tbobeImafd)ine
mit runber @id)erbeitg»eHe gegen fiaffa abzugeben? öobelbreite
non 35 cm an big 50 cm. Offerten mit äufferffer preigangabe
unb gabrifat unter ©biffre 96 an bie ©jçpeb.

97. S3er liefert ©enfenring mit ©cblüffel Str. 2? Offerten
unter ©biffre B 97 an bie ©ppeb.

98. 28er hätte eine gebrauchte, gut erhaltene 2lbrid)thobeI=
mafdjine, 50—60 cm Preite, ober eine fomb. 2lbrid)t= unb Side--
bobelmafcbine gleicher Preite abzugeben? Offerten mit Preilam
gäbe unter ©biffre 98 an bie ©ppeb.

99 a. 28er hätte einen ©leftromotor, 20—30 PS, 500 Pott,
neu ober gebraucht, abjugeben? b. 28er hätte ferner nod) eine
Partie PoHgatter=Plätter pon jirta 1500x150x1,8—2 mm ab»

jugeben? Offerten an 3b. Pögli, mechan. 2Ber!ftätte, Urfenbacb
(fiant. Pern).

100. 28er bätte ca. 15 m SHoUbabogeleife, üeineg Profit,
foroie 2 bieju paffenbe Pabfäfce biDtigft abjugeben? Offerten an
§. Sutbtger, fileinmöbelfabrü, 3ug.

101. 28er hätte einen @Ie!tro affotor, 3 PS, 250 Pott, 50
Perioben, abjugeben? Offerten an 3- Porfchad).

103. 28er bätte ein fabrbareg Sotomobit oon 8—10 HP,
neu ober gebraucht, abzugeben Offerten an O. SOlidjel, med).
2Bertftätte, ©empad).

103. 28er bätte für mittlere Panbfäge 1 paar Ptodbalter
jum Pretterfcbneiben abjugeben, ober »er liefert neue? Offerten
unter ©biffre 103 an bie ©jpeb.

104. 28er hätte einen gebrauchten, aber gut erhaltenen
Seither Petijinmotor, 10—12 HP, mit SWagnetjünbung, btUtg ab»

jugeben? Offerten an 0. ®tger, ©äger, £roerenegg»3ftenjnau
(Sujern).

105 a. 23er hätte gebrauchte, gut erhaltene Sebertreibriemen,
8—9 cm breit, in beliebigen ©tüdlängen für ca. 20 m abzugeben?
b. 28er bätte eine gebrauchte, gut erhaltene, »enn möglich auto»
matifdje §obeImefferfd)letfmafd)ine, eoent. nur einen automatifdjen
©chlitteu, abjugeben? Offerten an bie §eiminbuftrie»@enoffen»
fchaft grutigen (Pern).

106, 28er liefert gefdjtiffene ©djieferplatten für piffoir?
Offerten an 21. 3ampen, Paugefcbäft, Uetenborf.

107 a. 28er liefert gebrauchte ober neue fieblmafdjinen unb
ju »elthem pteife? b. 28er liefert ©pejialmafchmen für ©thuh»
foblenfabiitation in £otj? c. 28er liefert pub»oHe (Puhfäben)
Offerten an Dgmalbo Pürgi, Sugano. -

Antworte!».
2luf grage 3 a. ©inen größeren Poften geilenbefte»3»ingen

haben abzugeben : ©djweijerifcbe ®rabt= unb ®umrai»er!e 21.®.
2lltborf (Uli).

2luf grage 46. fiameelbaar» unb Sebertreibriemen in oer»
fdjiebenen Preiten gibt biHigft ab : ^einrieb 2Bertbeimer, Simmat»
ffrafie 50, 3ürid) 5.

2luf grage 53. SJlennigütt !ann 3h"^n fofort abgeben:
£). SRäber, meth- ©djlofferei, SRagaj.

2luf grage 59. Ia fiarbotineum liefert biHigft: 3ean SRuppli,
Prugg (2largau).

2luf grage 60. Sie 21.»®. Sanbquarter 9Jtafd)inenfabri£ in
Ölten baut ïombinierte -Mbrid)t»Sidebobelmafd)tnen mit runber
SJlcffßttDCÖß.

2luf grage 69. Perfthiebene fieblmafdjinen gibt biHigft ab:
§eirtrid) 2Bertbeimer, Simmatfiraffe 50, 3ürich 5.

2luf grage 69. fieblmafd)inen nebft jugebörigen 2lpparaten
sur Pearbeitung oon Jjoljfdjubfobten liefert bie ®agmotorenfabri!
Seuh 21.»®., 2llbtgtieben b. 3ürid).

Stuf grage 69. Sie 21.»®. Sanbquarter 2Tiafd)iuenfabri£ iu
DIten baut fiebtmafchinen, einfache unb boppelfpinblige.

2luf grage 70. Plechbiegmafchine bat biHigft abjugeben :
^einrieb 28ertbeimer, Simmatftraie 50, 3ürid) 5.

2luf grage 70. Pled)biegmafd)inen offeriert biHig: §einr.
2Bertbeimer, Simmatftrabe 50, 3ürid) 5.

Submissions' und Steilen-Anzeiger.
Zßfich, ©öbnlgenteinbe 2leugff » Söettgi (a. 2llbtg).

@rb= unb ©cfflofferarbeiten fiic bie äöafferberforgung im
@ch»lha«^' Offerten big 11. 2Jlärj an ben präfibenten ber
Pau!ommiffion, 3ob- @rob. Diäbere 2lug!unft bafelbft.

Bepn. SUlaures:», Simtner», ©djreiuer» unb ®«ihbeÄet»
arbeiten für einen Dteuban für ffîub, Dieter, IRubolfg, in
©ifelen. ©ingabeteimin 10. SHärj.

Bpaubffinden. fiant, granenfffitol in ®h«r (Umbau).
@rb-, Dlaurer», arm. SBeton» unb glafchnerarbeiten. gor»
mulare :c. oom 26. gebruar an auf bem fiantongbaumeifteramt
in ©hur. ©tngaben mit ber 2laffchrift „fianton. grauenfpitat
Umbau, Offerte" big 15. Hftärj an bag îant. ©anitätgöepartement
in ©hur.

Graubanden, fianton. SHerforgungdanftalt Oieatta
(®cu). glafihnerarbettess für 3 ^Bauten, @rb= n. ®eton=
arbeiten für bie gernfanäle, sBerpuffarbeitcn, eteftr. Sicht»
anlagen, ©chtoachftromnnlngen, Slnftrich ber Stachgeftmfe.
gormnlare sc. oom 26. gebruar an auf bem fiantongbaumeifter»
amt in ©hur. ©ingaben mit ber 2luffd>rift „Peiforgungganftalt
Peatta, Offerte" big 15. SKärj an bag !ant. ginanj» unb SJlilitär»
bepartement in ©hur.

Graubünden. Snnbbanö » 2teubau für gabrüant g.
Sonr in S!run3. Dlnurer», söetpnff», Limmer», glafchner»
nnb Sachbecterarbcite«. Pläne sc. big 10. 3Ttärj je oormit»
tagg auf bem 2lrcf)ite!turbureau 3- Stoib in gelgberg. ©ingaben
big 12. STtärj an bagfelbe.

Graubßnden. Dlanrer», 3intmer», ©pengier» unb
Sadjbccternrbeiten ju einem Söobnhaud im ge$tal (©nga»
bin). 2lug!unft bei 2lrchite!t 3- ®d)mib=Sütfd)g in ®larug.

Jlargau. fionfnmberein söabctt. @Iafer», ©chreiner»,
gnffallationg» unb Dtalerarbeiten jn einem ©efcfiäftshaug»
nenbau im fiappelerffof. Pläne sc. bei 2lrd)ite!t D. Pölfterli
in Paben. Offerten big 12. Diärj an bie Permaltung beg fionfum»
oereing.

Thurgau. Umbau eineg Oefonomiegebäubeg ber
©trafanftalt Sobcl. ©rb=, Dtaurer», 3imtner=, ©pengier»
unb ©chlofferarbeiten. Pläne :c. im Pureau non 2lrd)ite!t
Cîimli in grauenfetö. ©ingaben mit 2luffihrift „Umbaute Sobel"
big 15. 3)tärj an bag Straften» unb Paubepartement beg fiantong
Sburgau in grauenfelb.

¥auti. Commune de Bursins. Construction d'un chalet
avec lazaret et train de fabrication (contenance 100 têtes de
bétail) au pâturage de la Bursine, situé sur le territoire du
Chenit. Terrassements et maçonnerie, charpente, menuiserie
et couverture. Plans, etc. au greffe municipal de Bursins et
chez M. Capt, voyer au Brassus, Soumissions avec la mention
„Soumission pour construction de chalet" à M. le syndic de
Bursins pour le 10 mars, à 3 h. après midi.

Gesucht

Zugseile
9 — 15 mm Durchmesser,

200—1000 m lang.
Offerten erbeten sub Chiffre

(ZU301 an die Expedition.

Zu¥@r§tayf@n
Ca. 4 m' 1510

von 6, 7, 8 und 9 cm Dicke.
Offerten mit Preis-Angabe an

E. Trunz, Wagnerei
Oberuzwil (St. Q.).
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8S. Welches ist das beste Heizkeffelsystem für Warmwaffer-
Heizung für Werkstatt und Tröcknerei? Wo wäre eventuell eine
solche Anlage zu besichtigen oder zu laufen, neu oder gebraucht,
event, nur der Kessel? Angebote für Heizkessel unter Angabe der
Heizfläche oder für gebrauchte komplette Anlage an Dalmer à
Tie., Sägerei und Baugeschäft, Pieterlen b. Viel.

8K. Wer hat I Spaltmaschine für Hol,Zerkleinerung und
1 Fräse abzugeben? Offerten unter Chiffre 86 an die Exped.

87. Wer könnte 1500 Schwarten, 2 m lang, für Einfriedi-
gungszwecke liefern und zu welchem Preise? Platz Zürich. Offerten
an I. Paul, Waffenplatzstraße 69, Zürich 2.

88. Wer erstellt einfachen Sägegang oder wer hätte einen
tadellos erhaltenen gebrauchten abzugeben? Offerten an Gebr.
Schmid. Baugeschäft, Lenk i. S.

8S. Wer hätte sofort billig gebrauchte Bandsäge, Kehl-
Maschine, komb. Hobelmaschine, 45—55 am breit, abzugeben?
Offerten mit Preisangabe unter Chiffre 89 an die Exped.

SV. Wer hätte gebrauchte, jedoch gut erhaltene Zement-
röhrenformen von 10—15 ow Lichtweite, stehend zum Einstampfen,
mit 8—10 Stück Unterlagsmuffen, zu billigem Preise abzugeben?
Offerten an E. Küng, Zimmermeister, Mühlehorn (Glarus).

St. Wer könnte sofort 60 np Bimskies liefern? Offerten
an F. Loeliger-Jenny, Basel.

SS. Welche Sorten Ruhebänke können Berkehrsvereinen am
vorteilhaftesten empfohlen werden? Wer liefert solche und zu
welchem Preise? Zusendung von illustr. Prospekten erwünscht
unter Chiffre U 92 an die Exped.

SS. Wer liefert prima Stahlsensen? Offerten unter Chiffre
(1 93 an die Exped.

54. Wer hat gebrauchte Blechrohrleitungen aus schwarzem
oder galvan. Blech Nr. 8—12 billig abzugeben? Offerten mit
Angabe der Durchmesser, Länge, Blechdicke unter Chiffre 94 an
die Exped.

55. Wer hat einen gut erhaltenen Elektro-Motor, Dreh-
strom, 2 Lp, 250 Volt, 50 Perioden, billig abzugeben? Offerten
unter Chiffre 95 an die Exped.

Sk. Wer hätte eine komb. Dicke- und Abrichthobelmaschine
mit runder Sicherheitswelle gegen Kassa abzugeben? Hobelbreite
von 35 am an bis 50 am. Offerten mit äußerster Preisangabe
und Fabrikat unter Chiffre 96 an die Exped.

97. Wer liefert Sensenring mit Schlüssel Nr. 2? Offerten
unter Chiffre k 97 an die Exped.

98. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Abrichthobel-
Maschine, 50—60 em Breite, oder eine komb. Abricht- und Dicke-
Hobelmaschine gleicher Breite abzugeben? Offerten mit Preisan-
gäbe unter Chiffre 98 an die Exped.

SS s. Wer hätte einen Elektromotor, 20—30 ?8, 500 Volt,
neu oder gebraucht, abzugeben? d. Wer hätte ferner noch eine
Partie Bollgatter-Blätter von zirka 1500x150x1,8—2 wm ab-
zugeben? Offerten an Jb. Bögli, mechan. Werkstätte, Ursenbach
(Kant. Bern).

100. Wer hätte ca. 15 m Rollbahngeleise, kleines Profil,
sowie 2 hiezu passende Radsätze billigst abzugeben? Offerten an
H. Luthiger, Kleinmöbelfabrik, Zug.

101. Wer hätte einen Elektro Motor, 3 ?8, 250 Volt, 50
Perioden, abzugeben? Offerten an I. Sum, Rorschach.

1VS. Wer hätte ein fahrbares Lokomobil von 8-10 HP,
neu oder gebraucht, abzugeben? Offerten an O. Michel, mech.
Werkstätte, Sempach.

10S. Wer hätte für mittlere Bandsäge 1 Paar Blockhalter
zum Bretterschneiden abzugeben, oder wer liefert neue? Offerten
unter Chiffre 103 an die Exped.

10-1. Wer hätte einen gebrauchten, aber gut erhaltenen
Deutzer Benzinmotor, 10—12 IZP, mit Magnetzündung, billig ab-
zugeben? Offerten an F. Giger, Säger, Twerenegg-Menznau
(Luzern).

10S». Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene Ledertreibriemen,
8—9 ow breit, in beliebigen Stücklängen für ca. 20 w abzugeben?
b. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene, wenn möglich auto-
matische Hobelmesserschlsifmaschine, event, nur einen automatischen
Schlitten, abzugeben? Offerten an die Heimindustrie-Genossen-
schaft Fruligen (Bern).

10k. Wer liefert geschliffene Schieferplatten für Pissoir?
Offerten an A. Jampen, Baugeschäft, Uetendorf.

107 s. Wer liefert gebrauchte oder neue Kehlmaschinen und
zu welchem Preise? d. Wer liefert Spezialmaschmen für Schuh-
soblenfablikalion in Holz? v. Wer liefert Putzwolle (Putzfäden)?
Offerten an Oswalds Bürgi, Lugano.

Antworten.
Auf Frage Zs. Einen größeren Posten Feilenhefte-Zwingen

haben abzugeben: Schweizerische Draht- und Gummiwerke A. G.
Altdorf (Mi).

Auf Frage 4K. Kameelhaar- und Ledertreibriemen in ver-
schiedenen Breiten gibt billigst ab: Heinrich Wertheimer, Limmat-
straße 50, Zürich 5.

Au) Frage SS. Mennigkitt kann Ihnen sofort abgeben:
H. Räber, mech. Schlosserei, Ragaz.

Auf Frage ZS. la Karbolineum liefert billigst: Jean Ruppli,
Brugg (Aargau).

Auf Frage SV. Die A.-G. Landquarter Maschinenfabrik in
Ölten baut kombinierte Abricht-Dickehobelmaschinen mit runder

Auf Frage 69. Verschiedene Kehlmaschinen gibt billigst ab:
Heinrich Werlheimer, Limmatftraße 50, Zürich 5.

Auf Frage KS. Kehlmaschinen nebst zugehörigen Apparaten
zur Bearbeitung von Holzfchuhfohlen liefert die Gasmotorenfabrik
Deutz A.-G., Albisrieden b. Zürich.

Auf Frage KS. Die A.-G. Landquarter Maschinenfabrik in
Ölten baut Kehlmafchinen, einfache und doppelspindlige.

Auf Frage 7V. Blechbiegmafchine hat billigst abzugeben:
Heinrich Wertheimer, Limmatftraße 50, Zürich 5.

Auf Frage 7V. Blechbiegmaschinen offeriert billig: Heinr.
Wertheimer, Limmatftraße 50, Zürich 5.

5ub«Ittls>t- unü Stellt»-Z»»ê!gêk.
Schnlgemeinde Aeugst-Wengi (a. Albis).

Erd- und Schlofferarbeiten für die Wasserversorgung im
Schulhaus. Offerten bis 11. März an den Präsidenten der
Baukommission, Joh. Grob. Nähere Auskunft daselbst.

Maurer-, Zimmer-, Schreiuer- uud Dachdecker-
arbeite« für eiueu Neubau für Rob. Meier, Rudolfs, in
Siseleu. Eingabeteimin 10. März.

Kaut. Frauenspital in Chur (Umbau).
Erd-, Maurer-, arm. Beton- uud Flaschuerarbeiteu. For-
mulare :c. vom 26. Februar an auf dem Kantonsbaumeisteramt
in Chur. Eingaben mit der Aufschrift „Kanton. Frauenspital
Umbau, Offerte" bis 15. März an das kant. Sanitätsbepartement
in Chur.

Si-sudkmcksn. Kautou. Versorguugsaustalt Realta
(Bau) Flaschnerarbeite« für S Baute», Erd- «. Betou-
arbeiten für die Ferukauäle» Verputzarbeiteu, elektr. Licht-
aulage«, Schwachstromaulagen, Anstrich der Dachgesimse.
Formulare :c. vom 26. Februar an auf dem Kantonsbaumeifter-
amt in Chur. Eingaben mit der Aufschrift „Versorgungsanstalt
Realta, Offerte" bis 15. März an das kant. Finanz- und Militär-
département in Chur.

Landhaus-Neubau für Fabrikant F.
Tour in Truus. Maurer-, Verputz-, Zimmer-, Flaschner-
und Dachdeckerarbeite«. Pläne zc. bis 10. März je vormit-
tags auf dem Architekturbureau I. Nold in Felsberg. Eingaben
bis 12. März an dasselbe.

KussiidlSncksn. Maurer-, Zimmer-, Spengler- uud
Dachdeckerarbeite« zu einem Wohnhaus im Fextal (Enga-
din). Auskunft bei Architekt I. Schmid-Lütschg in Glarus.

»uugses. Konsumverei« Bade«. Glaser-, Schreiner-,
Installations- uud Malerarbeiten zu einem Geschäftshaus-
neubau im Kappelerhof. Pläne w. bei Architekt O. Bölsterli
in Baden. Offerten bis 12. März an die Verwaltung des Konsum-
Vereins.

Tkuuguu. Umbau eines Oekouomiegebäudes der
Strafanstalt Tobel. Erd-, Maurer-, Zimmer-, Spengler-
und Schlofferarbeite«. Pläne w. im Bureau von Architekt
Rimli in Frauenseld. Eingaben mit Aufschrift „Umbaute Tobel"
bis 15. März an das Straßen- und Baudepartement des Kantons
Thurgau in Frauenfeld.

VsuiZ. Lommuue cke kursins. Lonstruction ck'un clislet
avec lazaret et trala cke fabrication (contenance lvll têtes cie

bétail) su pâturage cks la Lursine, situe sur le territoire ciu
Lbenit lerrsssements st maçonnerie, cbarpente, menuiserie
et couverture, pians, etc au Zreffe municipal cke Lursins et
cker à Lapt, vo>er au Lrassus. Soumissions avec la mention
„Soumission pour construction cke cbalet" à N. le szmclic cke

Lursins pour le lv mars, à 3 k. après micki.

Sssuîk»

— lZ mm Ourobmssser,
200—1000 m lang.

Oiîsrten erbeten sub Ckiilre
AilZOl an àie kixpeciition.

La. 4 rn lS10

von b, 7, 8 unä cm Oicke.

Olierten mit preis-/ingsbe an

L. WsZnerei
Obel-uxvvli (8t. O
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